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Bett ber Krachen Ballard zu Danis 


BRönigk riet alien ee, im poſt, Lokal, ; 
e engel, M. 385, 


É rer re m FETT — 5 — 
Angefommen den 16. Dezember 1839. 


Die Herren Kaufleute W. Fran fmann und Oppenheim aut Berlin, log. im 
engl. Haufe. Herr Ober Amtmann Fournier von Broden, die Herren Gutsbeſitzer 
Frankenſtein aus Stolpe, Schnee aus Neu- Fiece, Herr Oeconom Drevello von ae 
log. in den drei Mohren. Herr Apotheker Kaonenberg aus Stuhm, Herr Schau⸗ 
ſpieler Rach nebſt Frau aus Wilna von Koͤni gs berg, log. im Hotel de Thorn. 
Herr Oekonom H. Randt von Kl. e I. im eh de 3 42 


S N 


De CAN nt mg vr 


Wegen dringenden Reparaturen wird die Kunſt dom 18. d. M. ab, wäh⸗ 
Ts 3 Tagen ‚angehalten werden; dies aus Annas! Pr die Beſi iper bon Kunſt⸗ 


ma je 
„Danzig, den 16. Dezember 1839. 
; le Bau « Deputation. 


RE - -AVERTISSEMENTS 


2. Die minorenne Bertha Jacobi im Beitritte ihres Vormundes des Rauf, 
manns Seinrich Salomon Weiß, und der Handlungs,Oehüffe Abraham Birſch 


re 


i Lichtenſteln im Beiflonde ie Vaters des Kaufmanns Zirſch Abraham Lichten ⸗ 
Rein, haben für ihre einzugebende Ehe die Gütergemeinſchaft durch den am 6 d. 
IM 1 geſchloſſenen und oberbormundſchaftlich Kae Vertrag ausge · 
ſchloſſen 
; Danzig, den 12. November 1839. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


3. Der Schuhmacher Zirſch Paradies en die unverchelichte Rahel Roſen⸗ 
thal hteſeldſt haben durch einen um II. d. M. gerichtlich verlautbarten Vertrag, 
für ihre einzuzehende Ehe, die Oemeinſchaft der Guter und des Erwerdes ausge⸗ 
ſchloſſen. 
. Dung, den 12. November 1839. ; 

Bönigliches Tand: und Ei 


4. Der Handlungs⸗ Buchhalter Carl Edward Kinder und die S 
Mathilde Emilie Dal mer haben durch einen am 12. November e. gerichtlich vers 
lauidarten Ehevertrag, fur ihre einzugehende Che, die Gemeinſchaft der Guͤter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 14. November 1839, 


Bönigl. Land. und Stadtgericht zu Dansig. 


ER 


Entbindungem 


5; Die geſtern Vormittag 117 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lie⸗ 
ben 1 75 von gefunden Zwillingen, — ein Kuabe und ein Madchen, — zeiget 
hlemit ergebenſt an 1 3 Roy = J. Wiens. 

Danzig, den 17. Dezember 1839. 


6 Heute Nachmittag 2 Uhr, wurde meine Frau, ad. buyer, von einen 
göranden Knaben glücklich em bunden. Dieſes zeige ich fatt deſonderer 1 
ergedenſt an. J. D. Jacharias. 

Dinzig, den 16. Dezember 1839. | RE 
: 5 0 8 e 6 fa . 

7 Am 6. b. M. ſtarb zu Ballenflädt inv. 20 ſten Lebensjahre unfere aute 
Pflegetochter Minna, verehelichte Kauffmann geb. Friedederg, nach langern 
Letden an einer Huf. krankheit. Diefe traurige Anteige widmen Verwandten und 
Breusben, fatt beſonderer Meldung BD "dte 5 Frau-. 
| Unzsigem 
6. das Backhaus dor dem eegenther dicht an der ech Bride, nåd. 


* 
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Hoſplaß und Stollgskiude, feiner Lege wegen auch zu manchem andern Bewerb: : 
geeignet, iſt billig au derkauf , arenfalld auch zu dermiethen, und kann jetzt gleich, 
oder zum 1. pril 1840 bezogen werden. Näheres Johannisgeſſe As 1389, 


9. Einem hoben Adel und geehrten Publikum beehre ich mich nach meiner Rück⸗ 
kehr von Berlin die ergebenſte Anzeige zu machen, daß ich durch perſoͤnlichen Ein⸗ 
kauf während meines dortigen Aufenthalts von 12 Tagen, mein Möbel» Magazin 
| aufs vollſtändigſte complet irt, und den Transport (damit alles undeſchadigt bleibt) 


durch große Moͤbels⸗Juhrwerke bewirkt habe, deren Ankunft ich ſpaͤteſtens innerhalb 
3 Tagen en'g gen ſehe. Sör 2% 


1 Ich empfehle demnächſt alle Arten der feinſten und aufs Beſte gearbeiteten Mo. 
i | bilien, theils ganz von Palrander:, theils vom ſchoͤnſten Mahagoni⸗Pyramiden mit 
3 Da’igander- Holz ausgeleat,. in ſolcher Auswahl, daß es dem Wunſche eines Jeden 
i entſprechen wird. Da ich ſaͤmmtliche Gegenſtande aus den berühmteſten und gröps 
i ten Magazinen Berlins gegen comptante Zahlung entnommen habe, mithin für fe» 
id lide Preiſe eing kauft und desbald, da ich ſtets mit einem geringen Sewinn zufrie⸗ 
4 den fein werde, auch wieder fo verkaufen Fann. er N * 
N Ferner empfehle ich zugleich mein kleines Lager von geſchmackvollen und fris 


N nen Glaswaaren, fo wie auch gemalten Porzellan⸗Taſſen zu wirklich billigen Prei⸗ 
I fen, und verſichere einen Jeden mich Beehrenden, die reellſte Bedienung nicht ale 

lein in dieſem, ſondern auch in jedem andern für mich angemeſſenen Geſchäfte. 
Stolp, den 5. Dezember 16839. J. Gottſchalk. 


eee eee eee ese 


‘ 10. Den vielen Nachfragen zu genügen zeige diemit ergebenſt an, daß von 
deute ab der von mir neu erbaute und aufs Geſchmackvollſte decorirte 0 
9 Leichenwagen non den dazu gehörigen Trauerkutſchen 
c dem geehrten Nubliko zu Dienſten ſteht. Indem ich nun dleſelben, ſo wie 

ale Sorten Spazier⸗Viſiten⸗ und Hochzeitswagen un. 
ter Verſicherung reeller und prompter Bedienung bel billigen Preiſen em 
pfehle, mache zugleich dekannt, daß alle Beſtellungen in meiner neuen 
Wohnung vordädtſchen Graben AS 2076. angenommen werben. 
EN Di. B. Lindenberg. 3 
SSSSSasshssshsshssgh un =D. | 
11. as Knaben, welche Hiefige Schulen beſuchen follen, werden unter billigen Ber 
dingungen in Penfion genommen vom Zahnarzt Klein, Zifherthor AF 188. 


12. Porzellan wird, in kochend Heißem brauchdar repanirt, auch 
Aladaſter, Meerſchaum, Elfenbein, Glas, Gyps, Bernſtein, Agot, Schils patt v. . w. 
Lad eadelgaſſe M 1888., von der Zohannisg. links im erſten Haufe in der Mauer. 

1 (fo 


1 


S 
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18. Unſer Lager von Büchern aller Art, namentlich 
von Jugendſchriften zu werthvollen Geſchenken, iſt 
dieſes Jahr beſonders reichhaltig und bietet des 
Anerkannten und Gediegenen Vieles dar. Wir empfehlen 


es zu beſter Benutzung in der Hoffnung allen billigen Anforderungen genügen zu 


koͤnnen. ER ER 
Buchhandlung von S. Anhuth r Lanzenmarke e 432. 


14. E Unze i g e. EG ER 
Der Unterzeichnete beehrt ſich Einem hohen Abel und verehrten Publikum 
ganz ergedenſt anzuzeigen, daß er mit feiner | ; ; 
Gallerie von Rundgemälden 
= und Anſichten Bi 

hier angekommen iſt; — da dieſelben von den erſten Meiſtern in Wien gearbeitet 
ind, und Unterzeichneter weder Koſten noch Müde geſpart hat, um etwas ganz 
Neues noch nie Seſehenes aufzuſtellen, fo hofft er ſich auch hier eines recht zahlrei⸗ 
chen Beſuches erfreuen zu dürfen, und ladet dazu ergebenſt ein. — Der Eintritts⸗ 
preis ill 5 Sgr.? Dienſtboten und Kinder unter 10 Jahren zahlen die Hälfte. — 
regen Perſonen iſt noch in einem beſondern Kabinet, für ein Eintritts 
geld von 2% Sgr., zu ſehen: eine ſchlafende Venus, und ein von dem Pro» 
feſſor Schmidt in Wien gearbeiteter anatomiſcher Apparat, welcher mehrere 
Figuren enthält, die zum Auseinandernehmen eingerichtet Ind, und das Innere des 
menſchlichen Körpers auf das genaueſte zeigen; — es befinden ſich in dieſem Kabi⸗ 
net auch die Köpfe der franzoͤſiſchen Berſchworenen: Fleschi, Merey und Pep in, 
und endlich noch ein 8 Fuß langes Krokodill. Die Gallerie iſt kaͤglich von Mor: 
geus 9 Uhr bis Abends 9 Uhr bei guter Beleuchtung im Hotel de Leipzig, auf 


dem Langenmarkte, zu ſehen. 3 | ; ee 
= er Schulz aus Wim 
45 Eine Senfmüßle, oder auch nur die Steine dazu, wird zu kaufen geſucht 
Holzgaſſe M 35. . 75 8 | EA É ers 
16. Ein unverhelratheter junger Menſch wuͤnſcht auf dem Lande ein Unterkom. 
men als Wirihſchafter, wenn auch ohne Gehalt. Nähere Nachricht Langgarten NE” - 
123. 5555 ö HSerh. Jauß en. 
17. Ich wohne aten Damm 2 15394, und bin täglich des Morgens bis 10 
Uhr und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr in meiner Wohnung: anzutreffen. 
i Reichardt, "Stadt TEnndarzt; 


— — — 
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„% Gewerbe Verein. 


Donnerſtag, den 19., pråcife 7 Uhr, wird Herr Director Dr. Strehlke 


den erſten der angekündigten phpſikaliſchen Vortraͤge halten. Vorher Bücherwechſel. 
19. Es wird zu Oſtern 1840 eine Gelegenhelt geſucht, welche zum Betriebe 


einer Victualienhandlung oder auch zum Schank ſich qualificirt, gleichviel in wel⸗ 


cher Gegend der Stadt. Hierauf reſleetirende Haus⸗Eigenthümer bilieben ſſch vor⸗ 
ſtaͤdtſchen Graben M 2070. zu melden. . ; 


20. Die Eröffnung meiner Ausſtellung von 
Papp⸗Galanterie⸗Wagren, Donnerſtag den 19. 
Decbr., beehre ich mich einem geehrten Publi⸗ 
kum ergebenſt anzuzeigen. ; | 
: F. G. Herrmann, 
Buchbinder und Galanterie⸗Arbeiter, 
Heil. Geiſtgaſſe M 1014. 0 


/ ³ĩð K ĩͤ ce 
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21. Die respectable Dame welche aus meinem Laden einen porzellanen 


Schmuckhalter (ein mit einer Laura-Guirlande verziertes Körbchen auf Fuss, 
Berliner Fabrik) und ein dergl. kleines viereckiges Schreibzeug mit Gold- 
rand, wahrscheinlich zur Auswahl mitgenommen, wird ersucht; siche hierüber 


näher zu erklären oder die Rücksendung zu beeilen. E. E. Zingler. 
27. Die erwarteten Mullſtickereien gingen mir fo eben ein. 


J. W. Gerlach, Wittwe. 
75 ; Literarifbe Anz eigen. : 
23. Bei F r. Sam G erhard, Sanggaffe ME 400., find folgende 


gate mediziniſche Schriften zu haben: er 


„Die gröndlichſte und ficherfe 
Heilung des Magenkrampfes 


und der Magenſchwäche, oder Darſtellung der Urſachen, welche dieſe Krankheiten 
berbelführen. Für alle Diejenigen, welche ſich ohne Hülfe eines Arztes von dieſem 


Uebel peilen wollen. Von Dr, Eudw, Meiner, Zweite wohlftilere Ausgabe. 8; 


(148) br, 73% Sgr. 


ESSSHSSSSO9SSsshhsFssgse Ss 93h 


„5 


5 ; : G Die swctmåpigfte Diät und Lebensordnung : 7 

CCVVFFFFUCUCCUCCVUVUCUVCVVVCCVVCVCVCUVCCVCVCVCCVVVV TEL RN EL: 
; Ein Roth und Hülfsdüchlein für alle, welche an Haͤmorrholdal⸗Beſchwerden, 
an blinden, fließenden oder ſchleimigen Hämorrhoiden leiden. Nebſt einer aus führ⸗ 


lichen Abhandlung über die Verhütung der Hämorrhoiden. Von Dr. K. A. Roch, 

pract. Arzte. Zweite wohlferlere Außgaße. 8. (10 B.) br. 10 Sgr. 
; 2 * 2 > 4 g 

= Der neue Fußarzt, N 

oder Anweiſung, die Leichdornen, Froſſbeulen, Geſchwulſt der Füße, Nagelge⸗ 

förmår, Fußſchweiße, Klumpffüße ic. zu heilen; nebſt einer ausführlichen Abdand⸗ 

lung für Fußreiſende über die nö hige Pflege, Bekleidung und Abwartung der 


Sie auf Reiſen. Vong Dr Ludw. Meiner, praft, Mite. Zweite wohlfejlere 
Ausgabe. 8. (7 B.) Broch. 7% Sgr. i | NE 


24. In der Buchhandlung von F r. Sam. Gerhard, Lange 
gaſſe N 409, iſt zu haben: : ES 
Leiſchners Zauberkun ſt 
aller Zei'en und Nationen, namentlich des gyptiſchen Alterthums und des loten 
Fuhrhunderts. Enthaltend die enthüllt Gedeunniſſe der Agypt. Wahrſager, der 
Drakel, der Bauchredneret, Telegraphie, Cartomancie in 280 ausgewäblt ſchoͤnen, 
belaſtigenden und belehrenden Kunſtſlücken aus der Phyſik, Chemie, Optik, Mathe⸗ 
matik, Ariehmetik und Experimentirkunſt. Rach Philadelphla, Bosco, Petorelli, 
Comte und Anderen. Mit 1 Titelkupfer und 111 Abbildungen, öte mit dielen 
f Kunſtſtücken verm. Auflage. 12. 22% Sgr. Geh. 


Wem es zur Empfehlung nicht genug ſein ſollte, daß dieſes intereſſante Buch ⸗ 
lein in 6 Jahren 5 neue Auflagen erlebt har, für den theilen wir von 19 ohne 
Ausnahme febr ruhmenden Ricenſiopen nur die zwei neueſten mir, indem wir uns 
jedes eignen Zuſatz 8 enthalten: Abendzeitung 1838 dom 21. Juli: „So taͤuſchend 
in der Regel die Titel gerade folder Bücher find, fo macht gegenwaͤrtiges doch da: 
von eine rühm iche Ausnahme. Es eignet ſich zar lehrreichen und angenehmen Uns 
terhaltung recht febr, giebt vieles Neue, oft Ueberraſchende, und dabei boch leicht 
Ausführbare und zeichnet ſich durch Vollſtaͤndigkett vor mehrern ähnlichen Werken 
aus. So ſei denn den Freunden dieſer Beluſt gungen das bübſche Büchlein deſtens 
empfohlen.“ — Das Mitternachtsdlatt 1839 NE 34. ſagt: „Allen, die nur ſehen 
wollen, hat Leiſchner dasjenige, was ſie aberglaͤubiſch genug für Hexerei hielten, ſo 
anſchaulich zu machen verſtanden, daß es kein Schleier mehr deckt. Selbſt der um 
ſichtige Lehrer wird einen gluͤcklichen Griff thun, wenn er dieſe veröffentliche Zau⸗ 
de⸗kunſt zu den bielen Etperimenten zu denußen weiß, um feinen phoſtkaliſchen Un 
terricht zu würzen. Ja Tanger Winterabenden wird auch der Famillenvacer keine 


\ 


— 


ſchlaͤtrig en Geſichter ſehen, wenn er Herde dieſer reichen Aus wahl belußtigender und 
belehrender Kunſtſtücke die Langeweile verſcheuchen will. Das heirathsluſſige Mäd⸗ 


chen aber und die eiferſüchtige Gattin und wer ſonſt noch einen Wunſch auf de 
Herzen hat, deſſen Erfüllung er vor der Zeit wiſſen möchte, findet in der deulichen 


Angabe zum Ka kenſchlagen Gelegenheit in Menge, fd zu erfreuen. Da auch die 
Abdildungen recht nett ind, und der Preis ſehr gering It; fo kann dieſes Buch mit 


Recht preiswürdig und werthvoll genannt werden“ 


SBS l A- —— 


Dermietbungen. 85 
25. Die freundliche Wohnung in der zweiten Etage meines Hauſes, (Eingang 


Reitbahn 44.) mit der ſchoͤnſten Ausſicht bis tider die Waͤlle hinaus, beſtehend 
aus 5 Zimmern, heller Küche ꝛc., mit doppelten Fenſtern verſehen und zum größten 
Theil ganz neu, iſt eingetretener Umflänte halber noch zu Neujahr an ruhige Bee 


wohner auf 3 Jahre für den feſten Preis a 120 Rthlr. zu vermiethen. 
é | = J. S. Keiler. 


26. Holigaſſe N? 17. iR eine Ober» Gelegenheit mit eigener Thür, 2 Stuben, 


eine Nedenftube, Kammer und Boden, zu Oſtern rechter Ziehzeit zu vermi ten. 


27. Heil. Geiſtgaſſe 938. find 2 meubl. Stuben auch einzeln gleich zu vermiethen. 


28. Frauengaſſe N 900. find mehrere Zimmer zum 1. Januar zu vermiethen. 
29. Hundegaſſe W 274. iſt die Belle, Eiage mit Meudeln au einzelne Herren 


zu vermiethen und fogleich zu beziehen. 


* 


Auction en. 


30. Freitag, den 20. Dezember e. Vormittags 10 


Ubr, werden die unterzeichneten Makler auf dem. Stolleſchen Holfelde im Brauer⸗ 
raum am Kielgraben durch Ausruf an den Meistbietenden gegen daare Zahlung der⸗ 


kaufen: f 5 ö 8 
= dran 50 Stuͤck 4 Zollige Bohlen, 
e 00% 3 Dielen, 

* 200 „ 215 „ e 

br 200 , 2 . 

NE 700 „ il e ce 
„ 28000 ũ„„ „ ir 


fo wie auch eine Parthie ſchar fla tige Velen, Kreuzhölzer, Latten und Brennholz; 


ferner verſchiedene Holzfeld⸗Utenſilien, ale: eine große Winde, zwei 
Pear Bruſtwinden, diverſes Tauwerk, Haken, Sägen und mancherles and. ve brauch 
dart Sachen mehr. : Be: > 


* 
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Die Herren Käufer werden erfacht, Mich gefäcriaſt zur deſtimmten Stunde 
Lehlkelch elnpnfinden. 2 == ai Grundmann m Bob, 
FRE ne e ice as 
Acne Sella, den 20, Derember 1839 Vormittags 10 Uhr, werden die unter, 
zeichneten Maler in der König. Niederlage im Berg Speicher Ife erkaufen 

Hundert Ballen engliſchen Hopfen, SR 


| welcher mit Capitain Pahnke im Schiff Emil ſo eben angekommen iſt. 


i i : Goͤrtz und Meyer, 

Kr * x * Sn 4 - - 9 8 

Se Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


32. Feigen, Traubenroſienen, Catharinen- Pflaumen, candirten Ingder und 
dergl. Pommeranzenſchalen, Succade, Chocolade in 15 Sorten, von 777 Sgr. bis 
25 Sgr. pro berl. Pfd., dok. Heeringe, ſo wie alle andere Gewuͤrzwaaren, erhält 


man billig bei! F. G. Kliewer, 2ten Damm Nro. 1287. 


33. Bei dem Sattlermeiſter Kapitzkt, vorſtäͤbtſchen Graben NE 177., if ein 
gut conſervirter zzweiſpaͤuniger Familien⸗Schlitten zu verkaufen. |: 


wishes 19 Sgr. födne Pal -Wacstichte a 
1272 Sgr., und in einigen Tagen vorzüglich gute Stearin Lichte a 14 Sgr., ems 
yfiehlt - e Bernhard Braune, Schnuͤffelmarkt M 712. 


35. | Guten Biſchof a Flaſche 10 Sgr., erhäft man bei AR 
JJ 86 Bernhard Braune, 


wen Ofen gegoſſen, erfüllen das geraͤumigſte Zimmer mit dem angenehmſten Wohlge⸗ 
ruch. In Flaͤſchchen a 71% Sgr. allein zu haben bei E, E. Zingler. 

37. Donnerſtag, den 19. Dezember, ſollen in der Boͤttchergaſſe Ar 243., um 
10 Uhr Vormittags, 21 Stuck mit Erbſen und Gerſte gefütterte fette Schweine ge⸗ 
gen gleich baare Bezahlung verkauft werden. 0 | 
38. Eine große Auswahl Handſchuhe, gefütterte lederne, gefütterte gewebte ſo 
wie ungefuͤtterte, die neueſten Stickmuſter, Häkel⸗Bßörſen Seide, Canapas, Strick⸗ 
Ben fo ole ein Sortiment Puppen-Larven und dergl. le a 
ren Etui's, letzteie zu Weihnachts⸗Geſchenken eignend, ſehr billig, emp 3 5 
SE . m 8 Bi N” = en 3 ben Nieſſen, Langgaſſe 526. 


Beilage. 


R 


> 


a Brennholz. 


Aecht trockenes Zfuͤßiges Fichten Klobenholz iſt in der Hopfengaſſe zu ha⸗ 
ben. Beſtellungen werden Glockenthor M 1973., im Eifenladen erbeten. 


No. 296. Miltwoch, den 18. Dezember 1839, 


40. Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte erlaube ich mir mein Lager Dres⸗ 
dener Dampf⸗Chocolade, morunter fi die fanber gearbeiteten Fir 
guren, Ftüchte de auszeichnen, hölzerne und magnetiſche Spiel: 


ſachen, eine Auswahl eleganter Pappwaaren mit und ohne Stil⸗ 


kerejen, und verſchiedene ſehr kaͤuſchender Attrappen zu billigen Preiſen zu 
empfehlen, und wünfhe daß Niemand meinen Laden undefriedigt verlaſſen moͤge. 
NETTE Fe C. Ar Br au E U, Papierhandlung, 
ja — Schnuͤffelmarkt. M 719. 5 G 

a1... Vorzüglich ſchoͤne Pflaumen, trockne Kirſchen, geſchaͤlte Aepfel, fo wie auch 
alle Sorten doppelte, halb doppelte und einfache Branntweine, achten Korn⸗Brenn⸗ 
Spirltus zu 9026, und Schellack zu verſchiedenen Preiſen, empfiehlt die Gewürz⸗ 
handlung Frauengaſſe e 835, ehemalige Preußſche Handlung. 5 

42. i Trocknes Brennholz, der Faden 2 Ahle. 10 Sgr., frei vor des Käufers 
Thür, wird verkauft lſten Steindamm M 383. aan ER 


, Das Pfund Marzipan verkaufe ich zu 24 


Silbergroſchen. C. G. Krüger, 

44. Ein Chaiſenkaſten mit Border. Verdeck und Fenſtern ſteht zum Verkauf, am 
vorſtädtſcheu Graben ME 20566. ; BE 
45. Die Musikalienhandlung von R. A. Nötzel 


empfiehlt zum Weihnachten, zu Geschenken passend, eine grosse Auswahl 


billiger und elegant ausgestatteter Musikalien für jedes Instrument und für 


Voealmusik, bis zum Preise von 27 Sgr., Zur besondern Beachtung empfeh- 
le die billige Ausgabe slassischer Opern im vollständ, Glayier-Ausz. mit und 


\ 


> Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 


1 
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ohne "Text, 46 Öuverturen u! ar f. Pianof. ä 217, zu 4 Händen ä ä 3 Sgr., 


54 Hefte d. Arion mit ‚ausgewählten schönen Liedern f. Pianof. a 5 Sgr., 
dito zur Geit., 36 Hefte ausser den vielen einzelnen Gesängen und Tanzen 


mit schönen Vignetten und die neuesten Musikalien die in anderen Blättern 


und Journälen angezeigt sinds besonders die beliebten Gesänge von Proch, 
Kücken, Purschmann, Reisiger, Löwe, Bank & e.. 


46. Ein gi ſchöͤner Sopha⸗Teppich in zu verkaufen Mengarten: Ecke M529, 
im zweiten Häuſe. 


Geſchmackvolle Kronleuchter, in einer reichen Auswahl, mlt 


100 ohne Kryſtall⸗Behang, auch als Weihnachtsgeſchenke Ba: willkommen, empfiehlt 


zu billigen Preiſen E. Zingler. 


as. Frauengaſſe Ne. 835., eine Treppe hoch, iſt ein 


Zobelboa zu verkaufen. 


. Baumgartſchegaſſe W 1001: ſteht ein Pianoforte, im mafagoni ‚Kalten, 
wegen Mangel an Raum zu ve. kaufen. 


50. Ein Jagd⸗Schlitten iſt zu 5 28 Ir a dag AL In⸗ ; 


telligens: Eomtoie- nachweiſen. 


Sachen zu verkaufen außerhalb D Danzig. 
8 Immobilia Oder unbewegliche Sachen. 8 
81. (Nothwendiger Verkauf.) 
Oberlandes⸗Gericht zu Marienwerder. a 
Das im Thornſchen Kreiſe belegene Rittergut Chelmonie AP 6 (früher 
År 22.) abgeſchaͤtzt auf 38,169 Ag 21 Sgr. 41% zufolge der nebſt Hypothe⸗ 
= kenſchein und den Werkaufs bedingungen in der R' giſtratur einzuſebenden Taxe, Br 


am 19. Februar 1840, Vormittags um 10 ap 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


52. (Notbwendiger Verkauf.) 
Land⸗Gericht zu Marienburg. 


Das hieſelbſt WM 413. des Hypoth kenbuts gelegene Grundſſück des re 


lermeiſters Gottlieb Siebert, adgeſchͤtzt auf 394 Rthlr. 12 Sgr. 5 Pf., 
zufolge der, nebſt 1 :5%: in und Hedin: ungen, in er NER einzu⸗ 
ſthenden Taxe, folk 5 ; 

20 Mär; 1840 Bermitta $ um u ubr 
an ordentlicher n fubgaft e. werden. ; \ 


| 5 * 


- 2618 — 


-Edietal (Gitane n. 


53. . Aufgebot. 

Auf Veit Antrag des Hakenbuͤdner Ephraim Duſterwald zu Klein . 
werden alle Diejenigen, welche aus irgend einem Grunde einen dinglichen Anſpruch 
an die dem Hakenbüdner Ephraim Düſter wald gehörige, von dem Unterfoͤrſter 
Pieper mittelſt Kauf⸗Contraets vom 19. Marz 1812 gekaufte Hakendude nebſt 
Zubehörung, zu haben bermeinen, hierdurch aufgefordert, ſolchen innerhalb 3 N 
ſpaͤteſtens aber in dem an der gewöhnlichen Gerichtsſtelle hieſelbſt auf | 

den 17. Januar 1640 

anberaumten Ell anzumelden, und zu beſcheinigen; widrigenfalls die ſich Nicht 5 
meldenden mit ihren dinglichen Anſprüchen auf dieſe gedachte Hakenbude präeludirt 


und ihnen deshald ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 


Diejenigen, welche ſich hei der Anmeldung eines Mandatars bedienen wollen, 
können ſich an den Herrn Juſtiz⸗Commiſſarius Thiele in Carthaus und den Juſtiz⸗ 
Commiſſarius Siewert hieſelbſt wenden, und einen e mit Vollmacht und 
Information verſehen. 5 

Neuſtadt, den 23. September 1839. 

Das Patrimonial⸗Gericht Kl Ratz 


54. Nachdem von dem hieſigen Koͤnigl. Sand» und Stadt⸗Gericht über das 
Vermoͤgen des Weinhaͤndlers Johann Heinrich Blöcker der Concours eröffnet 
worden, ſo wird zugleich der offene Arreſt uber daſſelbe biermit verhängt, und allen 
und jeden, welche don dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten 
oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiermit angedeutet: Bemſelben nicht das mins 
deſte dayon zu verabfolgen; vielmehr ſolches dem gedachten Stadt⸗Gericht foͤrder⸗ 
ſamſt getreulich anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, 

in das gerichtliche Depoſtterium abzuliefern; wiedrigenfalls dieſelben zu gewärtigen i 
habe 


daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt, oder ausge⸗ 
antwortet werden ſollte, ſolches fuͤr nicht geſchehen geachtet, und zum Bellen 
der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber folder: Gel⸗ 
der oder Sachen, dieſelben verſchweigen- oder zurückbehalten ſollte, er noch 
außerdem feines däran habenden lluterpfand⸗ und andern Rechts für verlu⸗ 
ſtig erklaͤrt werden ſoll. 
Danjig, den 7. Dezember 1839. 
Königliches Land: und Stadtgericht. 
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S wife. Rapport 
Den 13 D’cember geſegelt. 
D. Zielcke — Eduard — Liverpool — Getreide. 
D. B. Böttcher — Deligence — Liverpool — Ge Keie 
J. H. Vanſelow — der Adler — Hull i ; 
A. Strachan — Victor — London — 2 g 
G. Falkner — Liberty — — Wind G. 
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